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Kapitel 3: Mitglied der Strohhüte?

Ich lag in meiner Kajüte auf dem Bett und dachte nach. Wie war ich plötzlich in diese
Welt gekommen? Ich meine, ich habe es mir zwar gewünscht, aber niemals geglaubt,
dass es war werden würde.
„Lucy! Essen ist fertig!“
Die Strohhüte behandelten mich wie ein Mitglied ihrer Bande, was mich sehr glücklich
machte. Jedoch würde ich im Kampf für sie nur ein Klotz am Bein sein. Ich hatte weder
Kampferfahrungen, noch irgendwelche besonderen Fähigkeiten. Ich machte mich
jetzt erst mal auf den Weg in die Kombüse.
Dort roch es schon sehr köstlich und ich konnte es kaum erwarten Sanjis essen zu
probieren. Immerhin wurde immer wieder gesagt, was für ein toller Koch er doch ist.
Der Tisch war voll gedeckt und es saßen auch schon alle am Tisch. Ich packte mir
etwas auf den Teller und fing an zu essen.
„Sanji das schmeckt köstlich. Du bist ein Spitzenkoch.“
„Danke Lucylein. Ich bin froh, dass es dir schmeckt.“, sagte Sanji mit Herzchenaugen.

Nach dem Essen machte ich mich wieder auf den Weg in meine Kajüte. Jedoch war es
leichter gesagt als getan. Für mich war das so etwas, wie ein Labyrinth, also öffnete
ich eine Tür von der ich dachte, dass es meine ist und landete im Krankenzimmer.
„Lucy, was machst du denn hier? Fühlst du dich nicht gut.“
„Um ehrlich zu sein habe ich mich verlaufen. Ich kann meine Kajüte nicht finden.“,
sagte ich und wurde etwas rot. Es war irgendwie schon ganz schön peinlich.
„Komm, ich zeig dir den Weg.“
Nachdem Chopper mir den Weg gezeigt hat, war ich endlich in meiner Kajüte. Ich war
immerhin nicht so orientierungslos wie Zorro.
Als ich meine Kajüte betrat stockte ich. Da lag eine Tasche auf meinem Bett. Und nicht
nur irgendeine Tasche. Nein, es war meine Lieblingstasche samt
Glückskette(http://www.polyvore.com/cgi/set?id=137500050&.locale=ru). Wie war
das hierhin gekommen? War das nicht in meinem Zimmer? Doch da fiel mir etwas auf.
In der Tasche war etwas drinne. Ich ging also hin und öffnete die Tasche. Mir stockte
der Atem. Dort lag eine Teufelsfrucht. Ich nahm sie und betrachtete sie genauer. Sie
war gelb wie die Sonne mit orangenen Verzierungen. Von der Frucht her ähnelte sie
einem Apfel. Ich war zu neugierig um sie zurückzulegen also aß ich sie. Sie schmeckte
scheußlich aber irgendwie würgte ich sie runter. Danach trank ich sofort etwas aus
meiner Wasserflasche, die in meinem Zimmer stand. Dann wurde mir erst bewusst,
was ich getan hatte. Ich habe eine Teufelsfrucht gegessen! Falls ich jewieder in die
normale Welt komme, werde ich warscheinlich nicht mehr schwimmen
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können.Obwohl, vielleicht wirkt sie dann nicht mehr. Ich bekam langsam wieder Farbe
im Gesicht. Da fiel mir nochetwas auf.Hastig nahm ich es aus der Tasche und
betrachtete es.

Sonnenfrucht
Typ: Logia
Fähigkeiten: - Teleportation durch Sonnenlicht
- Dinge brennen lassen

Ab da fehlte der Rest. Dafür war noch ein kleiner Zettel in meiner Tasche. Ich war
geschockt, als ich ihn sah. Auf dem Zettel stand Ace und er bewegte sich in eine
Richtung, als ich ihn auf meine Handfläche legte. Es war die Vivre Card von Ace! Aber
wie war das möglich? Ace ist doch tot. Da klopfte es.
„Ja?“
„Hey Lucy.“
„Oh, hey Ruffy.“
„Hast du lust mit uns Karten zu spielen?“
„Klar, warum nicht?“ Das wäre eine gute Ablenkung.
Also gingen wir und spielten Maumau.
Außerdem spielten Lysop und Chopper mit. Wir spielten 9 Runden. Jeder gewann
zwei Runden, aber da ich drei Runden gewonnen habe, habe ich somit auch das Spiel
gewonnen. Zwischendurch lachten wir auch viel.
„Du Lucy?“
„Ja?“
„Ich will, dass du meiner Bande beitrittst.“ Das schockte mich. Ich sollte zu den
Strohhüten gehören?
„Also ich würd ja gerne, aber die Anderen haben bestimmt etwas dagegen. Außerdem
kann ich mich überhaupt nicht veteidigen und…“
„Die Anderen haben nichts dagegen, außerdem können wir dir wenn etwas ist zur
Seite stehen. Also was ist nun? Ich akzeptiere kein nein.“, unterbrach Ruffy mich
grinsend, was mich auch zum grinsen brachte.
„Gerne.“
„Lasst uns feiern Leute! Auf unserer neues Crewmitglied Lucy!“ , schrie Nami.
So feierten wir bis spät in die Nacht.

-----------------------------------------------------------------

Ich habe vergessen zu zeigen, wie ihr euch Lucy ungefähr vorstellen könnt.
http://img2.wikia.nocookie.net/__cb20140710002440/seaoffools/images/3/37/Anime-
girl-with-long-brown-hair.jpg

LG
AnimeFan

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/340470/ Seite 2/2

http://img2.wikia.nocookie.net/__cb20140710002440/seaoffools/images/3/37/Anime-girl-with-long-brown-hair.jpg
http://img2.wikia.nocookie.net/__cb20140710002440/seaoffools/images/3/37/Anime-girl-with-long-brown-hair.jpg
http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/340470

